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BciElbaffEit ïrrr ®Ebahîton.
gfflUron. Unter ben 111 Sobolben, bie fief) einen

©port baraug niadjen, bie StTtenfcEjEjeit p ärgern unb
©erroirruttg anjuridjteit, ift bag ©eßfeßlerteufelcßen
entfeßteben bag maltjiBfefte ; bod) laffen fid) feine ©og»
Reiten am Ieid)teften forrigieren, roie ©ie feßeit. Qe
nacß ber Statur beg ©etjfe^Icrë unb nad) ber Statur
beg Slutorg ïann ein einziger roeggelaffener, ober p
tjiel, ober am unrichtigen Ort cingefteüter ©ueßftabe,
ber immer ein SUiißöerftänbnig int ©efolge hat, pm
©erbruß unb Slerger feßroerften Si'aliberê roerbeit, für
fo lange, big bie Sorrettur erfolgen ïantt, roag eine
©adje oon ©tunben ober Sagen fein fann. 2Bäre e§

nur möglich, alle, oft aug auêopfernbfter Siebe unb
ebelftem Streben entftehenben 3Jlißocrftänbniffe, bie bem
einzelnen bag Seben oerbitiern, fo rafd) unb leiben»
feßaftglog fid) abflären p laffen, roie bieg l ei beit burdE)
bag ©eßfeßlerteufelcßen ßeroorgebradjten ber f^all ift,
fo fiänbe bie SJtenfd)heit auf einer oiel höhern ©tufe
beg Safeiuggenuffeg. 9Jluß man fid) boeß fugen, bah
aller §aber, aller ©treit unb ©ram, unter bent bie
3Jtenfd)en feufjen, im ©runbe genommen nur au§ Sötiß»
oerftäubniffen ßeruorgeßt. SBäte e§ beut SJtenfchen ge»
geben, bie ©eroeggrünbe p jeber feaitblung unb p
jebem ÜBort uitjroeifelßaft unb flar' p bureßfeßauen,
fo oermödjte er alleg p begreifen, unb baë heißt atleg
oerjeißen. SBir hoffen alfo, ber Slerger über ben ßnn»
ftörenben Sapfug habe fid) bei Sßnen nicht fo tief „ein»
gebrannt", baß er buret) Sorrcftur unb ©ntfcßulbigung
nid)t fofort „gebannt" roerben fönute. SBir jäßlen auf
Sßre ©ercitroitligfeit.

(l. 28. in 3- $>ic ©djroeij roar an ber fürjlid)
ftattgeßabten beutfeßen Konferenz für ©edjtfcßreibung
meßt oertreten, ©ie ließ aber ertlärcn, baß fie nicht
abgeneigt fei, ßd) einer allgemeinen ©inigung anp»
feßtießen. Sag in ber Konferenz feftgeftellte neue SBÖrter»
bud) roirb oon bem ©pmnaßalbirettor ®r. T>uben»

^ergfelb bearbeitet roerben. ©ig bie ©inigung erjielt
ift, roirb aber noch oiel SEBaffer ben 31ßein hinunter»
laufen müffen, unb eg bleibt 3ßnen nidjtg anbereg p
tßun, alg auf ber jeßt befteßenben ©afig weiter p ar=
beiten unb nad) „Suben" p feßreiben, ober aber ficß aug
gefcßäftlidjen Stiicfftcßten berjenigen ©cßreibroeife an»
jubequemen, tbelcße ba maßgebenb unb geroünfcßt ift,
too ©ie jeroeilen ben ©often alg Sorrefponbentin be»

fleiben. 3>n folcßen ffäüen ftttb immer bie ©erßättniffe
p berüctßdjtigen. Sffienn ©ie felbftänbig ßnb, fo ßaben
©ie freie §anb, ißren eigenen SBünfcßen unb Sieb»
ßabereien p leben; roenn ©ie bagegen in bepßlter
©tetlung fteßen, fo haben ©ie ftd) nacß ben SBünfcßen

Sßrer ©rinjipalität p rieten, fofern ©ie auf ©eibe»
ßaltung ber Stellung SBert legen.

3frl. 3- ©• in 0. SBenn ©ie in Slugficßt neßmen,
3ßre bisherige ©efcßäftigung unb bie big baßin geübte
Slrt unb SBeife berfelben aud) pfünftig beijubeßalten,
fo tßun ©ie beffer, oon ber ©rünbutig einer gamilie
abpfteßen. Sie oont SDtorgen früß big pr fpäten Stacßt
mit turner Unterbrechung fortgefeßte Strßeit an ber
Stäßntafcßine ßat int Saufe ber 3eit fcb)timme golgen
für ben roeiblicßett Drganigntug; roenn bann aber gleich»
pitig auch noeß SJEutterpflicßten p erfüllen ßnb, fo
ftnb bie feßtimmen gotgen unb ift bie Ünaugroeicßlicß»
feit berfelben jeßnfaeß erfdjroert. Sie ftrengfte Saug»
ober gelbacbeit ift ber roerbenben jungen 501utter p»
tröglicßer, alg bie einfeitige unb Sag für Sag geleiftete
feßeinbare leicßte Slrbeit an ber Stäßmafcßine, unb ganj
befonberg, roenn bie ©luteirfulation bei gßnen jeßt
feßon geftört ift. ©udjeit ©ie grauen fennen p lernen,
bie feit gaßren biefer ©efdjäfbgung obliegen, unb fon»
ftatieren ©ie bereit ©efunbßeitgpftaltb, bag roirb ©ie
auf ben richtigen SBeg roeifen.

grau gi. in 33. gßre ung freunblichft pgefteHten
Slntroorten ftnb, jur Slufnaßme in biefer Stummer, p
fpät in unfere §anb gelangt, ©efte ©rroiberung gßrer
©rüße.

33rant in "3L. gür ©ie ift eg roeitaug beffer, roenn
©ie gßre praftifeße Seßre tn einem ßau'gßalt maeßen,
too regeg Seben ßerrfeßt unb too ein oteHeicßt ßetß»
blütiger unb rafeßer, oielXeicßt ein neroög reizbarer unb
nörgelnber fpaugoater in jeber SBeife berüdfießtigt
roerben muß, oßne baß bie ©emütüeßfett unb bag gute
©inoerneßntett babureß leibet. Sie ©augfrau, bie im
leßtern ©inne teiftunggfäßig ift, roirb immer bie ©ottne
beg £>aufeg fein, unter beren ©inßuß bag familiäre
©eßagen blüßt unb gebeißt.

(fiorrefponbenj oon ftaltlgen aßt Sßunerfee.) Sie
^oeß- unb Äausöaflungsfcßurc bilbet fid) nad) unb
nacß pr SBiffenfcßaft aug, auf beten grünblicße ®r»
lernung mit gug unb Stedjt immer nteßr geit oer»
roenbet roirb. gn ber ©cßule oon Stalligen am Sßuner»
fee ftieg feit 1893 bie burcßfcßnittlicße fiurgbauer oon
80 auf 100 Sage ; 8 ©cßülerinnen ßnb gegenwärtig für
fpalbjaßrg» unb gaßregfttrfe eingefeßrteben. ©ei folgen
längeren Surfen fann ber reichhaltige llnterricßtgftoff
eingeßenber unb frudjtbringenber beßanbelt roerben.

^räptgung^mitteL
915J §err pr. ftelnßofb in ^raöefsborf (©aßern)
feßreibt: „$r. ôommel'S hämatogen geigte mir einen
eßfatanfen frfofg in ber frnäßrung jroeier fftrofn-
föfer unb peier infolge bon Sungenentpnbungen feßr
ßerabgefommener Jtinber. ©efonber» fanb ich bei
erfteren eine feßr günftige SBirfung, roelcßen lange geit
Sebertßran mit ©etoalt beigebracht würbe, unb ßalte ba»

ßer Sr. Rommel'« hämatogen für ba« 8eße ^rfaß-
mittef für £eöertßran, in ber 2Sirftung möcßte icß es
blefetn feföfl noefj oorjießen." Sepot« in allen Slpotßefen.

~ 2)ie m$l
eines guten ^fntreinigungsmittefs

ift oft feßr fißroierig. Sie meiften ©räparate biefer
Slrt ßaben ben Sîad)teil, p ftarf aßpfüßren. ©in
guteg ©lutreinigunggmittel foH langfam, aber um fo
ßeßerer roirfen. Siefeg trifft bei g>olïtej's
fctpalenftpi-up mit ©ifen p, ber bie beiben trejf»
ließen ©igenfeßaften beßßt, forooßt bag ©lut p reinigen,
alg aueß gleichseitig p ftärfen. Slad) feinem ©ebraueße
oerfeßromben alle ßautunreinigfeiten, ©frofeln, ©e=
fcßroüre te. — Slcßten ©ie auf bie STiarfe ber „pei
©almen". gn glafeßen p 3 gr. unb gr. 5.50 in
allen Slpotßefen. [1039

hanptßrpot : ,\patßcke ©ollirt in Purtrn.

JL-fyzt M Spengler
Sleftro-Therapie (neue)

£leJçtro-J(omœopathie „$>auter"

Jfaiurh&iUtunde

passage — Sc^wsd. J(eilgymnastifç.

Bodania Wolfhalden
885] Jft. Appenzell

Sprechstunden:
an Werktagen 8-9 u. 11-12 Uhr, an Sonntagen 1-2 Uhr;
von auswärtigen vorherige Anmeldungen erbeten.

Telegrammadresse : Spenglerius, Wolfhalden.

Zur gell. Beachtung.
Schriftlichen Âuakonftcbegehren mass das Porto

für Rückantwort beigelegt werden.
Afferten, die man der Expedition zur Beförde-" rang übermittelt, mnss eine Frankatnrmarke

beigelegt werden.
Inserate, welche in der laufenden Woohennummer

erscheinen sollen, müssen spütestena je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

C ine Tochter französischer Zunge,
G welche die deutsche Sprache erlernen
und sich praktisch weiter bilden soll,
findet hiezu beste Gelegenheit in einem
sehr gesunden und Itbhaften Orte der
Ostschweiz. Unter gewissenhafter
Anleitung einer tüchtigen Hausfrau und
umgeben von deren mülterlichtn Obsorge
würde die Tochter in die deutsche Spruche
eingeführt und könnte sie gleichzeitig die
sämtlichen Hausarbeiten und den Ladenservice

erlernen. Wenn die Verhältnisse
zusagen, so würde der Betreffenden die
Stellung als Volontärin eingeräumt, so
dass kein Pensionsgeld zu bezahlen wäre.
Offerten unter Chiffre W1227 befördert
die Expedition. /1227

Verlangt für sofort in einer
achtbaren Familie eines grossen Dorfes des

Kantons Waadt ein braves, intelligentes
und starkes Mädchen von 16—18 Jahren,
ebenfalls von achtbaren Eltern. Das
Mädchen sollte in allen leichten Arbeiten
eines guten Haushaltes Hülfe leisten.
Gute Behandlung und beste Gelegenheit,
die französische Sprache zu erlernen.
Für nähere Erkundigungen wende man
sich an Mme Moray-Clement, Oranges

bei Payerne. [1261

Kinder-Milch.
Die sterilisierte Naturmilch der Börner

Alpen-Milch,Gesellschaft verhütet

Verdauungsstörungen.
Sie sichert dem Kinde eine kräftige

Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Dépôts in den Apotheken. [826

Gesucht
Auf August wird nach Zürich zur

Besorgung des kleinen Haushaltes einer
alten Dame, sowie zu deren Gesellschaft
und eventuell freundlichen Pflege eine
nicht zu junge, gut empfohlene, einfache
und zuverlässige Tochter gesucht, die
eine gute Schulbildung genossen hat.
Ausführliche Offerten unter Chiffre F1257
befördert die Expedition. [1257

Kaiser-l Borax
1 Das bewährteste Toilettemittel

_
(besonders zur Verschönerung des Teints), zu

gleich ein vielfach verwendbares

Genaue Anleitung in jedem Carton. Ueberau vorrätig.
Vorsieht beim Einkauf. N11P echt m roten Cartons

zu 15, 30 und 75 cts. Niemals lose.
Specialität der Firma Heinrich Maek in Ulm a. D.

[800

Heier die Ferienzeit ~bessern Familie auf dem Lande in Pension zu
geben. Beflektiert wird auch auf Altersgenossinnen

- Anschluss. Offerten unter Chiffre C B 500
an die Bedaktion. [1264.

OcbterbildiMdsanstalt Boo$-3egber
(Goldene Medaillen Weltausstellung Paris 1889 und 1900. Gruppe Erziehung u. Unterricht.)

Telephon 665. Zürich V. Gegr. 1880.

JPF** Beginn nouez- Kurse Mitte Juli. "96
Gründliche praktische Ausbildung in allen weiblichen Arbeiten. Wissenschaftliche

Fächer, hauptsächlich Sprachen, Buchhaltung, Rechnen etc. Kunstfächer,
Musik. Internat und Externat. Auswahl der Fächer freigestellt. Gesunde Lage.

TJn'-.ÄV 1 A Programm in vier Sprachen. Jede
' i>nw I 1 nähere Auskunft wird gerne erteilt.

Tramwaystatlon Theater. (H3125Z) [1247

Gesucht naeh Gern.
Zur Vertretung und späteren Stütze

der kranken Hausfrau wird auf Anfang
August zu kleiner Familie in hübschem
Aussenquartier der Stadt eine im Hauswesen

und Kindererziehung durchaus
erfahrene, gebildete [1260

Haushälterin
gesucht. Zur Besorgung der Küche und
der gröberen Hausarbeiten wird ihr ein
Dienstmädchen unterstellt. Offerten mit
Gehaltsansprüchen und Photographie sind
zu richten unter Chiffre Q 3257 Y an
Haasenstein & Vogler, Bern.

Stellegesueh,
Ein anständiges Mädchen sucht Stelle

bei einer Familie ohne Kinder, um sich
im Kochen weiter auszubilden. Familiäre
Behandlung erwünscht. Offerten unter
Chiffre 1042 befördert die Exped. /1267

Gesucht aufs Land:
ein bescheidenes, treues Mädchen gesetzten
Alters, das Liebe zu Kindern hat, den
Zimmerdienst kennt und nähen kann.
Geil. Offerten unter Chiffre G1236
befördert die Expedition. [1236

Töchter-Institut
„Flora" Kronthal, St. Gallen.

Sorgfältige Erziehung u. gründlicher
Unterricht i. deutsch., franz. u. engl.
Sprache, Musik u. allen Fächern.
Referenzen v. Eltern d. Pensionärinnen.
ProspekteHochachtungsvollst [907

Frau M. Brüll 1 mann-Heim.
XM^'-fJ'A/UUUUDUUUlAnJOüUUUUUUUUlj\nj'JlJJU,JUUUlA.VJ,j'

Pension Chapuis
Villa Belvédère

Frilly près Lausanne
für Lehrer und Jünglinge, die in
den Ferien sich in der
französischen Sprache zu
vervollkommnen wünschen. [886

Gesichtshaare
das gesetzlich geschützte echte
Brünings Enthaarungspulver. [1189

Dose Fr. 8.50, zwei Dosen 6 Fr.
franco gegen Einsendung od. Nachnahme.

Reisser, Frankfurt a. SI. P. 25
Neue Zeil 47. (H 66181)

" ' ..U " -
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Brietkasten der Redaktion.
Elektron. Unter den 777 Kobolden, die sich einen

Sport daraus machen, die Menschheit zu ärgern und
Verwirrung anzurichten, ist das Setzfehlerteufelchen
entschieden das maliziöseste; doch lassen sich seine
Bosheiten am leichtesten korrigieren, wie Sie sehen. Je
nach der Statur des Setzfehlers und »ach der Natur
des Autors kann ein einziger weggelassener, oder zu
viel, oder am unrichtigen Ort eingestellter Buchstabe,
der immer ein Mißverständnis im Gefolge hat, zum
Verdruß und Aerger schwersten Kalibers werden, für
so lange, bis die Korrektur erfolgen kann, was eine
Sache von Stunden oder Tagen sein kann. Wäre es
nur möglich, alle, oft aus ausopferndster Liebe und
edelstem Streben entstehenden Mißverständnisse, die dem
einzelnen das Leben verbittern, so rasch und
leidenschaftslos sich abklären zulassen, wie dies lei den durch
das Setzfehlerteufelchen hervorgebrachten der Fall ist,
so stände die Menschheit auf einer viel höhern Stufe
des Daseinsgenusses. Muß man sich doch sagen, daß
aller Hader, aller Streit und Gram, unter dem die
Menschen seufze», im Grunde genommen nur aus
Mißverständnissen hervorgeht. Wäre es dem Menschen
gegeben, die Beweggründe zu jeder Handlung und zu
jedem Wort unzweifelhaft und klar^ zu durchschauen,
so vermöchte er alles zu begreifen, und das heißt alles
verzeihen. Wir hoffen also, der Aerger über den
sinnstörenden Lapsus habe sich bei Ihnen nicht so tief
„eingebrannt", daß er durch Korrektur und Entschuldigung
nicht sofort „gebannt" werden könnte. Wir zählen auf
Ihre Bereitwilligkeit.

E. Al. in A. Die Schweiz war an der kürzlich
staltgehabten deutschen Konferenz für Rechtschreibung
nicht vertreten. Sie ließ aber erklären, daß sie nicht
abgeneigt sei, sich einer allgemeinen Einigung
anzuschließen. Das in der Konferenz festgestellte neue Wörterbuch

wird von dem Gymnastaldirektor Dr. Duden-
Hersfeld bearbeitet werden. Bis die Einigung erzielt
ist, wird aber noch viel Wasser den Rhein hinunterlaufen

müssen, und es bleibt Ihnen nichts anderes zu
thun, als auf der jetzt bestehenden Basis weiter zu
arbeiten und nach „Duden" zu schreiben, oder aber sich aus
geschäftlichen Rücksichten derjenigen Schreibweise
anzubequemen, welche da maßgebend und gewünscht ist,
wo Sie jeweilen den Posten als Korrespondentin
bekleiden. In solchen Fällen sind immer die Verhältnisse
zu berücksichtigen. Wenn Sie selbständig sind, so haben
Sie freie Hand, ihren eigenen Wünschen und
Liebhabereien zu leben; wenn Sie dagegen in bezahlter
Stellung stehen, so haben Sie sich nach den Wünschen

Ihrer Prinzipalität zu richten, sofern Sie auf
Beibehaltung der Stellung Wert legen.

Frl. I. H. in H. Wenn Sie in Aussicht nehmen,
Ihre bisherige Beschäftigung und die bis dahin geübte
Art und Weise derselben auch zukünftig beizubehalten,
so thun Sie besser, von der Gründung einer Familie
abzustehen. Die vom Morgen früh bis zur späten Nacht
mit kurzer Unterbrechung fortgesetzte Arbeit an der
Nähmaschine hat im Laufe der Zeit schlimme Folgen
für den weiblichen Organismus; wenn dann aber gleichzeitig

auch »och Mutterpflichten zu erfüllen sind, so
sind die schlimmen Folgen und ist die Unausweichlichkeit

derselben zehnfach erschwert. Die strengste Hausoder

Feldarbeit ist der werdenden jungen Mutter
zuträglicher, als die einseitige und Tag für Tag geleistete
scheinbare leichte Arbeit an der Nähmaschine, und ganz
besonders, wenn die Blutcirkulalion bei Ihnen jetzt
schon gestört ist. Suchen Sie Frauen kennen zu lernen,
die seit Jahren dieser Beschäftigung obliegen, und
konstatieren Sie deren Gesundheitszustand, das wird Sie
auf den richtigen Weg weisen.

Frau K. in HZ. Ihre uns freundlichst zugestellten
Antworten sind, zur Aufnahme in dieser Nummer, zu
spät in unsere Hand gelangt. Beste Erwiderung Ihrer
Grüße.

HZraut in Hl. Für Sie ist es weitaus besser, wenn
Sie Ihre praktische Lehre in einem Haushalt machen,
wo reges Leben herrscht und wo ein vielleicht
heißblütiger und rascher, vielleicht ein nervös reizbarer und
nörgelnder Hausvater in jeder Weise berücksichtigt
werden muß, ohne daß die Gemütlichkeit und das gute
Einvernehmen dadurch leidet. Die Hausfrau, die iin
letztern Sinne leistungsfähig ist, wird immer die Sonne
des Hauses sein, unter deren Einfluß das familiäre
Behagen blüht und gedeiht.

(Korrespondenz von UaMge« ack Thunersee.) Die
Koch- und Kaushaktnngsschuke bildet sich nach und
nach zur Wissenschaft aus, auf deten gründliche
Erlernung mit Fug und Recht immer mehr Zeit
verwendet wird. In der Schule von Ralligen am Thunersee

stieg seit 1893 die durchschnittliche Kursdauer von
80 auf 100 Tage; 3 Schülerinnen sind gegenwärtig für
Halbjahrs- und Jahreskurse eingeschrieben. Bei solchen
längeren Kursen kann der reichhaltige Unterrichtsstoff
eingehender und fruchtbringender behandelt werden.

Kräftigungsmittel.
915/ Herr z»r. Itelnhokd in Araveksdorf (Bayern)
schreibt: „Dr. Hommel's Hämatogen zeigte mir einen
eklatante« Erfolg in der Ernährung zweier skrofulöser

und zweier infolge von Lungenentzündungen sehr
herabgekommener Kinder. Besonders fand ich bei
ersteren eine sehr günstige Wirkung, welchen lange Zeit
Leberthran mit Gewalt beigebracht wurde, und halte daher

Dr. Hommel's Hämatogen für das beste Ersatzmittel

für Leberthran, in der Wirkung möchte ich es
diesem selbst noch vorziehen." Depots in allen Apotheken.^ Die Wahl

eines guten Mutreinignngsnnttels
ist oft sehr schwierig. Die meisten Präparate dieser
Art haben den Nachteil, zu stark abzuführen. Ein
gutes Blutreinigungsmittel soll langsam, aber um so
sicherer wirken. Dieses trifft bei Kolliez's Hluß-
scycrl'ensyrup mit Eisen zu, der die beiden
trefflichen Eigenschaften besitzt, sowohl das Blut zu reinigen,
als auch gleichzeitig zu stärken. Nach seinem Gebrauche
verschwinden alle Hautunreinigkeiten, Skrofeln,
Geschwüre zc. — Achten Sie auf die Marke der „zwei
Palmen". In Flaschen zu 3 Fr. und Fr. 3.30 in
allen Apotheken. s1039

Hanptkepot: Apotheke Gollie? in Mnrten.

/-H??/ M

683/ chff. Hpps-iIsli H.-Hh.

an IZerktapen 8-S u. 77-72 l/hr, an SonntaAen 7-2 là/
von ausu-SrtiFe» vorherige Zn-nelclunpen erbeten.

Aur Kà LeaàtuvK.
vokrtttUodsll àà-u-Nodo?«I»r»i» u-uo, à», vorto

Mr NUvIlluitvort d«i?«I«?t ^orSoo.
«Norton, âls won a«r LinpoiUNon onr Lof»râv-" ran? Ikorinlttolt, nwo» «los ?r»á»t«riQ»rào

bvt?oto?» worâvo.
Iu»«r»to, --«Ictio in âor I»o7»iiâ»il VovkonniuiuoorI oroolmt»«» «Uo», mS»»» «Mo»,«»» z» Hit»,

vood vorn»«»? tn nnooror S»nâ U«?«».

7? ine Dochter /ran^Ssischer Zunpe,
V u-elche à cleutsche Sprache erlernen
uncl «ich praktisch iveiter bilclen soll,
ffnclet hiesu beste <-eleA«nheit in einen»
«ehr pesunclc» uncl lebhaften t)rte cler
Ostschu-eie. l/nter Feioissenha/ter -tn-
leitunp einer tüchtigen //aus/rau uncl
u-NAeben von cleren n»Stt«rlichen Obsorpe
u-Srcle clie Dochter in clie cleutsche Spruche
einpc/Ahrt «ncl KSnnte sie Aleichveitip clie
sämtliche» àusa» deiten «ncl -len Daclen-
«erv/ee erlernen. llenn clie Zerhältnisse
susaAen, «o «vSrcle cler /te/re^'enclen «lie

Stellung al» Zolontckrin eingeräumt, so
-lass kein /h-nsionsgelcl sa besagten -ockre.

leerten «»ter t?hi^re 11^7227 be/vrclert
clie àpeclition. /7227

/"är so/ort in einer
achtbaren /'«milie eine» grossen //or/'e« öle«

/r'anton« llaaclt ein brave«, intelligentes
uncl starkes /l/ck<lch«n von 76—78 ckahren,
eben/all« von achtbaren TÄtern. 7)a«
/l/äclchtn sollt« in alten leichten Arbeiten
eine« guten //ausHaltes //äl/s leisten.
<7ute Dehancllung «ncl beste t-eleAenheit,
<ll« /ransöslsche Sprache oa erlerne».
7>'ar nähere àhanìtipanAen a-encke ,nan
sich an M»e^torap-t1l«»»e»l,
N«« be» T'sz/or»«. /7267

t<inc>Sr-IVIiIc:k.
0/'o slsr///s/s/'lo cksr ösr/?sr

<4//?s/?ê'/o/?Fsss//àâ/l

S/s s/o/tor/ c/sm /l/scks o//?s ^â'/7/Fo à-
sl/lt/là t//?ck «tolls//?/à />/ö/?s/?t/os /It/sssffs/?.

T>êpSb» à «îo» /826

^tuSlast iv»r<l nach Zurich sur
TiesovAUnp cles kleinen //aushalte« einer
alten Oarne, «o/vie «u cleren t/esellscha/t
uncl eventuell /reuncl/ichen //iepe eine
nicht su /unAe, AUt e»np/ohlene, ein/ache
uncl suverlässiA« 7'ochter gesucht, cli«
eine put« SchulbilclunA Aenossen hat. ^tuz-
/Ährliche vierten unter Dhff/'re 7>'72ö7

be/'örclert clie Zcrpeclitio». /72S7

Ksissp-
A Lonsx

vas bsvâkrteste loilettsmittel
^°-°nà-urVe»à -o

(revsue 7z.nleituvg in jeäew Larton. UsdsrsII vorrâìls.
Vorstvdt beim ^inkauk. klur vvkt in roisn Cartons

au 18, 30 uuci 73 cts. bllsrnsls loss.
Lpecialitât 6er ?irma Lstoriok klâek in llim U. O.

s«00

à àâà°à
de«««?'»» Kl// à/7b /-anà à K»
Neds»». ê îvê»»«? «î/â «///
nen - 7777/i?/' /j c?f>0

âe 7kîeeîaào»ì. /7Z67.

côchtîrbilàgsamtalt voos-ZeOer
lSolllsm ksil»i»«ii Wtim»t«IIti»n kîuiî IM i»»I IS»!!. SkiiM itliilning ». »»tstriclit.)

Iblbplisk «65. 2ûi-ià V. ««sr-188«.

MM- A1K7« ./lili.
Erünäliekk prátiseks àsbilâung in allen vveiblivbkn Arbeiten. V/issensebakt-

liebe fävker, kauptsävkilvb Lprsvken, Vuvbbàng, kevknen ete. llunstfäebsr,
Igusik. Internat uncl Lxternat. itusvvabl àsr ?äeber freigestellt. tZesnnàs l-ags.

^ Programm in vier Spraebsn. leäe
s I .pit»»' I I näkere Tusltunkt wird gerne erteilt.

Dramtvaxàtìvu Tbeater. (L 3125 2) s1247

-As/V/.
Zur pertretunpl «ncl späteren Stàe

cler kranken 77au«/>au »vircl au/'-tn/anp
Zutust »u kleiner F'amilie in HAbsche»»
Zussen quartier cler Staclt eine i»n 7?aus-
ivesen uncl hlinclerer^iehunp clurchaus er-
/a/irene, pebilclete /726b

pesucht. Zur TlcsorAUnzc cler 7/üch« uncl
cler pröberen //ausarbeiten -vircl ihr ein
/iienstmäclchen unterstellt, tigerten -nit
l?ehalt«an«pru'chen uncl /7»otopraphie sincl
su richten unter t/h-j^re fZ H an
//«asensbsl?» <S l c»Alsr, Se»'»«.

Zin anstcknclipe« ll/ckclchen sucht Stelle
bei einer /aniilie ohne finaler, un» sich
i,n /rochen iveiter ausvubilclen. / 'a-niliäre
l/ehancllunA erivü'nscht. <//terten unter
<?h-//>e 7672 de/orclert clie àpecl. /7267

ein bescheiclene«, treue» il/äclchen Aesetsten
-7lter», «las Diebe su Zinclern hat, cle»
Zi-nnlerclienst kennt «ncl nähen kann,
t/eil. O^ertcn unter C'h-^re t/7286 be-
/Vrclert clie Dwpeclition. /7L.Z6

,FIoià"Xr«lltàI, 8t. tîàllm.
NorskÄltigsv LZrsivtiiiiis 11. srilndliotisr

Ilntorriokt L. âvutsoìi., kraus, u. susl-
gpravàv, Nusik! u. allsn V"àoìivrQ. Rv-
kvrsQsvii v. MtvrQ à. ^vQsion'âriliiisli.
?rogiiàts.' RovkaodtullssvoìlZt s^907

r?»U» Al.

àsiou
VIII» Ktt'Ivt ckì l v

près

kiir I-sbrsr urtà ckilrtsliirss, âls tir
cksrr ?or!srr sioìr Irr âsr krs.ir^cz-
sisolrsrr Svrnolrs srr vsrvoll-
Irczrllrriirsii virrrsczlrsrr. s88k

(resiektskaareàààt
â»» vvt»tv

^1189
Ooss I?r. Z.50. I)03vn 6 I?r.

kranoo IZillSvQâuiis oâ. ^aetmadiriv.
» ST. 25

Nsus 47. ttl 56181)
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ZEtgocl-^«.,
Gebucht in feines Geschäft

auf kommende Saison ordentliche
Lehr- oder Ansbildungs-
tochter. (Za G 905) [1249

F. Kauffmann
Rosenbergstr. 14, St. Gallen.

institut...

Whitby
Yorks, England

gegründet 1866
bietet jungen Töchtern ein wirkliches
trautes Heim und vorzügliche Gelegenheit

zur Erlernung der englisch. Sprache.
Reizende Lage an der Nordsee und
stärkendes Klima. Honorar sehr mäs-
sig. Anfang September hätten Töchter
den Vorzug, unter persönlicher Begleitung

von Miss Hesk zu reisen.
Referenzen: Herren Prof. H. Eberli,

Falkengasse 17, und A. Niederer,
Seestrasse 37, Zürich. (Zà 8292) [1250

Oiraen-Frisierkurs
Tüchtige Coiffeuse erteilt

gründl.Unterrichtim Damen-
Frisieren, Kopfwaseben
Gesichtsmassage und
Manicure. Referenzen zu Diensten.

(Z à 8379) [1256
Offerten sub ZG 4657 an

Rudolf Mosse, Zürich.

iiiiiiii IUI

850 Meter ü. Meer. Station Spiez.

Luftkurort Jkscbi tbunersee

Hotel & Pension Baumgarten
mit Gartenwirtschaft und Confiserie.

Schöne, ruhige Lage. Prachtvolle Aussicht. Feine Küche. Freundliche

Bedienung. Mässiger Pensionspreis und besonders reduziert für
Frühling und Herbst. Telephon. [1162

Es empfiehlt sich Frl. El. Grossen.

Mutant* Su» lliini
Hotel f SCHWEIZERHOF v Pension

Zunächst der Bahnhöfe nach JWürren, Wengernalp und Interlaken.
Prachtvolle Aussicht auf die Alpen und Gletscher. Pension von 5 Fr. an. Billigstes

Passanteu- Hotel. Zimmer von Fr. 1.50. (OF 7475) [1215
Es empfiehlt sich Fr. Schärer-Müller.

G'oSiGD

CEYLON TEA

Ceylon^Thee, sehr fein
schmeckend

kräftig, ergiebig und haltbar.
Originalpackung per engl. Pfd. per */2 kg

Orange Pekoe Fr. 4.50 Fr. 5.—
Broken Pekoe „ 3.60 4.—
Pekoe „ 3.30 3.60
Pekoe Souchong „ —„ 3.40

China-T'hee, £Sm
Souchong Fr. 3.60, Kongou Fr. 3.60 per 1/2 kg

Rabatt an Wiederverkäufer und grössere
Abnehmer. Master kostenfrei. [718

Carl Osswald, Winterthur.

W Niederlage bei Joh. Stadelmann,
Marmorhaus, Multergasse 31, St. Gallen.

-Mb

\wjETmujr
$*-
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Väfim» for crctiire
WHITE OPEN H ET

Ersatz für Corsets.
Die Platinum Antl-Corsett verbinden

die besten Eigenschaften einer
Körperstütze mit tadelloser Figur und
absoluter Behaglichkeit. [1008

Wessner-Baumann
ST. GALLEN.

S. Zwyisrart, Bern.

St. Gallische Stickereien
für Ramen-, Kinder- und Bettwüsche,
nur solide Ware, liefert franco und sendet
Muster an Private die Fabrik von [1095

Bichard Engler
Niederuzwil, Kt. St. Gallen.

Empfohlen durch die „Schw. Frauen - Zeitung".

cKorsett
System

Dr, W. Sehulfhess
hat einen von den gewöhnlichen
Korsette/n abweichenden, im
anatomischen Bau des Körpers

begründeten Schnitt, ist
sehr solid und angenehm zu
tragen; ermöglicht ausgiebige
Atmung und Ausdehnung des
Magens. [1016

Korsetten nach Mass in ganz
solider Ausführung mit echt Fischbein-
Einlagen und Hartgummistangen im
Bücken, von Fr. 15. — an.

V Gesundheitskorsett-/• WySSf Fabrikation
Mühlebachsir. 21, ZÜRICH V.

Man verlange gefl. Prospekt und
Anleitung zum Massnehmen.

Vertretungen :
Aarau : Fr. Lehmann-Oelhofen.
Basel : Wwe.Böhner-Hetzel, Sattelg.6.
Baden : Fr. Bauhofer-Kunz, Bahnhofpl.
Bern : Fr. Appenzeller-Steck, Stadtbach

36. Wwe. Stückelberger,
Kramgasse 74.

Biel : Fr. Hentz-Iff, Café du Pont.
Chaux-de-tonds: Mme. Devaux, rue

de la paix 11. Mme. Sandoz-
Petremond, rue Jacques Droz.

Genf: Mme. Bosshard.
Langenthal: Frau Lehmann-Widmer.
Lausanne : Mme.Voruz, rue d'Etraz 25.
Neuchâtel : Maison Savoie-Petitpierre.
St. Gallen : G. Sutter, z. Spinnrad.

üernnfribett,
S<f)h>ä<fKiUftänöc, Dnanie, $oUu=
Honett, .C>aut= unb «lefd)led)téfranf*
Ocitcu, »iafiett--, .Uopf - unb 9lü<fcu=
leiben tjeitt fdjnell, bauernb unb bi§=
fret nad) beroüfjrter SOietljobe. löro=
f<f)iire gratis unb frattfo. [1132

Kuranstalt Morgenstern, Waldstatt, Appenz.

Dauernd wertvolles Braut- o<l. Geburtstagsgeschenk
Buchhofer's „Schweizer Kochbuch"

Goldmedaille der internat. Kochkunst - Ausstellungen Frankfurt nnd Paris.
Bürgerliche und feine Hotel-Küche. Wertvolle Tafeln über Einkauf und Qualität des

Fleisches. Tranchieren von Gewild und Geflügel. Von ersten Fachautoritäten als „einzig
in dieser Art dastehend" bezeichnet. Zu beziehen für Fr. 11.50, sch. gebunden,

direkt vom Verfasser Alex. Buehhofer, Kochkursleiter der Berner
Kochkurse. Mnsterkttche nnd Kochherdlager Kramgasse 9, Bern. (H1200Y) [1059

je

TN Bett- T •

Berner Leinen
Kein- u. Halb-

Nur garantiert reellstes, dauerhaftestes eigenes Fabrikat.
Jede Meterzahl. onRP RnaiitaircstpiiRrn Monogr.-Stickerei.

Muster franco. ttllldllbSlBliei ll Billige Preiso

F. Emil Müller St Co., Langenthal (Bern)
Leinenweberei mit elektrischem Betrieb nnd Handweberei [1262

Lieferanten der Eidgenossenschaft und vieler gr. Hotels und Anstalten
Um unangenehmen Verwechslungen vorzubeugen, ersuchen wir dringend um

genaue Beachtung unserer Adresse. Wir sind die einzige Leinenfirma von Langenthal
und Umgebung, welche eigene mech. Leinenweberei betreibt und sind mit

den neuesten perfektesten Maschinen dazu ausgestattet.

Tüll- u. Mousseline-

Vorhänge §
Englische Vorhang - Stoffe 8

« Ëtaminc « g
0 Vorhanghalter 0

crème und weiss
(ZaG 132) liefert billigst [«98 Q

Rideaux-Uersand-Geschäft 0
J.B.Nef 8

zum „Merkur", HERISAU. o
0F* Muster franko. U

q Angabe der Breiten erwünscht. S
fj —— Telephon. — q

4 3al)re lang litt Ici) on einem fcfjr bartnücftgcn
unb fcfjmcrjbofleit »ageitleibcit unb tonnte ttoft
Dieler betfeftiebenev Wittel ultfit bobon befreit »erben.
$o »onbte tdj mld) bor nunmehr '/* Sohren fcfirlft«
ltdt) an ©errn 3. 3. S- $o#|> In ©eibe, ©olftein.
SJZacf) ©ebrauef) einer iStoöjjentlUlien fîur War Itf)
üottftänbtg turiert, unb felt ber 3ett tft ba8 Selben
ftnirloS berfdittunben. $lefe gtüctllcfie ©etlung ber=
anlagt miefi, allen SDlagcnfrantcn ©errn '4109(18 ein.
fache Sur 6eften8 gu empfehlen. ScrfelDe fenbet eilt
®ud) unb tfrageformular opne Soften. [758

SZJZarle Öac&mann In 2Bor&, Station, fft. Sern.

«ar Magenkranken [1133^
Nervenleidenden und Geschlechtsleidenden

gebe nnentgeltl. ein
Heilverfahren, resp.Heilmittel an, das mir
und vielen dauernde Heilung brachte.

V Adr: Postfach 16 Waldstatt, Appenz.

Reine, frische Idel-Rutter
liefert sut und billig [ii46

Otto Amstad in Beckenried (Unter*.).

(„Otto** ist für dieAdresse notwendig.)

Schweizer Frauen-Zeikung — Matter Kr den häuslichen Kreis

<»v«uvl»î in feines Lesobäkt
auf komnienäe Saison oräsntliviis
Iìi»r ollen Vn»»I>il«luiit5»«

flgSSHS) siZtS

Xuutklliunn
kìossilizsi'Asti'. 14, Lt. Lallen.

MN...
^Vkitkzn

186«
bietet Punzen ?öebtsrn ein virkiiobss
trautes Heim nnà voraügliebs Kelexen-
belt sur Lrlsrnunß àer enxliseb. Lpraebe.
Lei^snàe Laxe an àer bloràsss unà
stârbsnàss llliina. Honorar sekr inäs-
siz. Anfang September bätten löobtsr
àen Voranx, unter psrsöniieber Legiei-
tung von Äiss Hssir xu reisen.

flsferenrvn: Herren Prof. ti. cberii,
palbeuxasss 17, unà ttieilersr, Lee-
strasss 37, ^ürivb. (2a 8292) s12S0

IlilIlISll fmà!
Ü^Uodtige (Doikkeusv erteilt

grüudl.Dutorriodtim v»n»«i»>

Vv»ivl»t»ni»»»»xv i»nÄ Vl»>
ntvur«. Kokorou^ou su Dien-
steu. (2 à 8379) ^1256

Dkkortou sud Zî« 46S7 an

lilillii iili

8S0 Kà ü. Veer. Station 8piei.

Luttkurort Heschi
Ho1)s1 Ä ?6HSÎ0Q La.DiQs'a.r^SQ

mit (Zsl'tenwil'tsoksft unà Oonksene.

Leköns, rubixs Laxe. ?raektvolle àssicbt. peins küebs. prsunà-
liebe Seàisnung. ^lässiger Pensionspreis unà desonàsrs reàu^isrt kür
prübiiug nnà Herbst, pslepbou. s1162

ps empüeblt sieb

«WMîWWMMMMl
S«hTàWS»N ZtzSN Utzàà

ttotkl ^ ^ Pension
^unäekst àer Lsknköke neck Mrren, V^engernslp unà Intsrleken.

I>r»vI»tv«Nv auk die ^.lpou unà Dlotsodor. Dousiou von 5 Dr. an. «tlltx»
«t«s ?»»»»»dimmer vou Dr. 1.50. (0D7475) ^1215

Ls smoSokit sied t r. !SeI»»rer ZliUIvr.

(7,^1S O S ^

Dszfloln^dtss,
Oraugs Rvìos ?r. 4.5V ?r. S.—

Rskos „ 3.30 „ 3.60

Odirlu^ldoe, ^.àû.
Soueboug k'r. 3.60. Xvvgon ?r. 3.60 per >/z k?

Rabatt an >Visà«rvsrà»utvr unà xrössvrs ^b-

varl 0ss«alà, Mteài'.
>M" blloàvrlags d«i Uob>. Staàolmsnn,

blarmorllans. àltvrgasso 31, Th. Oklllon.

>6<M7

H«-

crcrmo
«snk orrn scr

Lrsat? kür Oorssts.
Die platinum kntl»vor»et» vvrdiudeu

die dosten Digousekakteu einer Dör-
perstüt^e mit tadelloser Digur unà

(1008

^sssiisr-Lauinaiiii
s. ^ Lern.

Zt. LMscks Ztickersien
kür unà ««ttHvàsâe,
nur solide IVaro, lieksrt kranoo unà sendet
Zàsìor an Drivate dis Dadrid von (1095

Itiobarà NnZlsr
Hîeil««'u»«»îl, at St Oalisn.

kinpliiliisli lllikilii ilis,,8ààil-Miiiig".

«N?/'sâ
V.

kl«k «tnen vo» «Is» s«ît>â»ikio/teri
Lko^-sett«»» abivsfokenÄe«, àL«« «îs» ^k<ô>-
7>ers Soàktt, ist
sâr sokitî «»«k »«
<»»«Aer«/ «usAtebiA«

ur»«f ^àits«feàit»»sl «ke»

ltf«A«NS. ^1016
Aorsetten «aâ àss «n pans »0-

kiàer ^tas^âranp niit
ânkapen anà ài-tpamnnÂanpen à
ÂSàn, von IS. — an.

^ lîs^anc/Ssi^or^s//.
4LA5H )laàr^sk-°n

âtktkebuàt^. S^, p.
Van vevkanpe pr/î. p!vospâ nnà

^nkeànp sain Vassnâine».

/tara» : ?r. Lebmann-oelboken.
öasel: IVvo.Löbnsr-IIet^el, Saìtelx.K.
Naàon: ?r. Lauboker-Itun^, Labnbokpl.
Kern: ?r. ^ppsnseller-Lteeb, Ltaàt-

daeb 36. Wwe. Ltüclrslbsrzer,
kramgasse 74.

Kiel: Pr. Lsnt^-Iik, Lakè àu pont.
Lbaux-lie-ionlis: àms. vsvaux, rue

às la paix 11. làms. Lanàoa-
petrenionà, rus laeizuss Orox.

lîonf: >Ims. Lossbarà.
bangentliai: prau bebinann-Viàioer.
bausanno: Nine.Vorus, rue à'Ltra? 2â.
tleuekâtel: Naison Lavois-?etitpierre.
Si. Lallen: L. Lutter, a. Lpinuraà.

Nervenleiden,
Schwächezustände, Onanie,
Pollutionen, Haut- und Geschlechtskrankheiten,

Magen-, Kopf- und Rückenleiden

heilt schnell, dauernd und diskret

nach bewährter Methode.
Broschüre gratis und franko. sllZZ

UlliÄliM iioiMà, D!àtl, tWiik.

kuekkosei''8 ,,8elmei?e»' lioekbuok"
Lolàinvàaille àer internat. Loedkuust - àsstellunxen prankkurt unà paris.

DUrsorliodo und koiuo Dotel-I^Uodv. V^ortvollo ü^akolu Udor Diukauk uuà (Qualität dos
Dloisvdvs. ü'rauodiorou von Do^vilà uuà DoklUxol. Vou orsten Dsodautorit'àtou aïs „«!»->
«ix ii» «IteNvr ^.rt desioioduot. ^u do^iodvu kür Dr. 11.50, sod. ^oduuàvu,
âireltt vom V«»'t»S»vi' ìlex. Iîuàl»«»t«r, Kvcz^kunslsidsn cisn DernSr Kocli-
I<ur-ss. Alusttvi-Iittvl»« Krarn^assS 9, «er». (I112001) l!05it

»«tt- ^ O

O6I'I16I'Sd61ü6ü
kein- a. U»Id-

àr sarsntiert roollsìos, ciausi-Irakississ vizvllvs ?sbrikat.
1°li> »«tirlslil. o... d..,,f.,,«»»M. îtiài.

Uustsr kranvo. VI àUtllllàîitvUVI » SUIi«s ?rvisv
Lrrül Klüllsr à (Do., I^aoyoutbal ^kw)

lieillsllvsberei mit elektrisekem ketrieb aaà llâvàveberej li262
Diokorautou dor Didsouossousodakt uuà violor ?r. Dotols uuà ^.ustaltou

IIiu unau^ouodiuoii Vorvoodslurl^oii vor^udou^ou, vrsuodvu v^ir driu^oud um z?v»
i»»ue »«»«IitiiiiN unsvi'vi' IVir siud dio Dvinouürma vou Dau^ou-
tdal uuà Dmsoduus, Hvvlvl»« vt^viiv ine«I». kotroikt uuà siud ruit
dou pvrkvlttostvii Uasodiuou da^u ausgestattet.

lull- u. Nousseliue-

VorliSngo ^
Lchià Vàz-8ìM s

»Ktamine^ »
Z VvI'llÄDNtlAltSI' Z

< «»«Z rz
(!?-»« 132) liefert billigst PS8 à?

Hiàeaux Uersanà-geschält g
^.v.lkst S

KM ,Mà", ÛLKI8â o
Slristvr

^ ängads àer Breiten ervvünsekt. 3
pelepbvn. ^

4 Jahre lang litt Ich an einem sehr hartnäckigen
und schmerzhaften Magcnlcidrn und konnte trotz
vieler verschiedener Mittel nicht davon befreit werden.
Da wandte ich mich vor nunmehr Jahren schriftlich

an Herrn I. I. F. PovP in Heide, Holstein.
Nach Gebrauch einer iiwöchentltchcn Kur war ich
vollständig kuriert, und seit der Zeit ist da« Leiden
spurlos verschwunden. Diese glückliche Heilung
veranlaßt mich, allen Magenkranken Herrn Popp«
einfache Kur bestens zu empfehlen. Derselbe sendet ein
Buch und Frugcformular ohne Kosten. s7S8

Marte Bachmann >n Word, Station, Kt. Bern.

«S^ Alagevkraicksv sii33^
Xsrvenlelàenàen unà t-esebleeàts-
lelàenàen gebe uneutxvltl. ein LvII-
verkabren, resp.lieibnittsl au, àasmir
unà vielen àanernàe Lsilung draobie.
W lilki postfavk 16 Vaiàstatt, lisipsii!. W

kà, kàks Aliàl ltiitter
Issfovi sui unà blIIIs slits

vtto ^mstaà >>I Sàkliil silà.).
(„Otto" 1st tilr âls^âroa«« not^eiillig.)
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Ecole Supérieure des jeunes filles
de Neuchâtel.

Coups de vaeanees de français
du 23 juillet au 16 août.

Cours de 60 heures de leçons. "•« rm~ 3 heures de leçon jaque matin.
Grammaire — Conversation — Composition — Récitation — Orthographe,

etc. — Visite des Musées et curiosités de la ville. — Excursions dans les
environs de la ville (1 fois par semaine).

Les inscriptions sont reçues dès ce jour et le mardi 23 juillet, à 8 heures
du matin, à l'ouverture du cours (Nouveau Collège des Terreaux, salle No. 11)
par le Directeur de l'Ecole, qui donnera tous les renseignements complémentaires.
1259] (H 3564 N) ür. J. Paris.

Privat-Pension ZAI, Arosa £
hält sich zur Aufnahme von Kurgästen bestens empfohlen. J

• 1213] Gute I^üche. ******** Billige Preise. •
Pensionspreis -4—5 Fr.

•MNNItMIMI•TT S T* (Graub., Schweiz). Bad-und Luftkurort. 1247 m.ü. M.
»I A I VI Kurhotel und Badeanstalt der Therme in Vais mit

§ 1 I 40 Balkonzimmern, 60 Betten, in sonniger, staubfreier
Vf k® I I a ^ und ruhiger Lage. Kurmittel: 1. Die eisenh., gypsr.^ ^^ Thermalquelle von 28° C., erprobt namentlich bei

chron. Katarrhen der Atmungs- und Verdauungsorgane,
Blutarmut und Skrophulose, Nervosität, Gelenk- und Muskel-

Rheumatismus. 2. Das kräftige Hochalpenklima. Kurarzt im Hause. [1195
Telegr. Offen vom 15. Juni bis 1. Okt. Prospekte durch die Direktion. (Zag Ch 53)

10" Illustrierte Prospekte gratis und franko. "00
Klimatischer Kurort und Sommerfrische. Sanatorium für

Nervenkranke. Anstalt für Wasserheilverfahren. Massage.
Hellgymnastik. Diätetische Behandlung. Rekonvalescenten-Station:

Pension und Kurhaus
Kurarzt:

G. «Unterhalter

11751
Thurbad Besitzer:

Kebr. «Unterhalter

Bischofszell
Crosse Badanstalt mit Schwimmbassin für Herren und Damen.
Schwitzbäder. Wannenbäder. Moor-, Sool-, Schwefel-, Fichtennadel-

und aromatische Bäder. Schöne Parkanlagen. Prächtige
Waldspaziergänge mit vielen Aussichtspunkten. Gross. Speisesaal

für Vereine und Hochzeiten. Grosse Gartenwirtschaft und
gedeckte Kegelbahn. Stallung. Pensionspreis von Fr. 3. 50 an.

D0- Illustrierte Prospekte gratis und frauko. QU

Fleiscü-Extract
da5 $e5te für die Rücl;e. [832

Flaum-Steppdecken-Fabrikation
von

Carl Müller in Burgdorf.
Maschinenbetrieb ' mit eigenen patentierten Maschinen.

Eil I «£wl c* ICi'vii <i««g
für Flaum-Steppdecken in allen Genres und Stoffgatlungen.

Grosse Auswahl, gediegene, neue Dessins. [647

Reichhaltige Musterkollektion, sowie iltustrierter Katalog und Preiscourant franko.

T«ImIiad NB. Das Umarbeiten von Dilvet in Steppdecken IVIbllhtlllleeeyaon. wird prompti und biuig3t besorgt. imrpuuu.

Sehr günstige Erholungsstation in ganz staubfreier Gegend. Prächtige

Aussicht und schöne Spaziergänge im nahen Walde. Kräftige
Kost und billige Preise. Event. 5 Zimmer für eine Familie zu
vermieten, möbliert oder unmöbliert. Prospekte gratis und franko. [1229

Es empfiehlt sich bestens P. Möhr.
S

roö

Ein Wort an die Mütter!
Wenn Ihr gesunde und kräftige Kinder wollt, ernähret dieselben nur mit

dem langjährig, ärztlich erprobten

Kaysers Kindermehl
welches in seiner vollkommenen Zusammensetzung der Muttermilch gleichkommt.
Besitzt höchste Nährkraft und Leichtverdaulichkeit, verhütet und beseitigt
Erbrechen und Diarrhoe. Ueber 100 Dankschreiben von Hebammen. Die grosse
Billigkeit ermöglicht den Gebrauch jedermann. 1U Kilo-Paket 50 Cts. [1263

Zu haben in den meisten Apotheken und besseren Kolon:alwarenhandlungen
oder direkt bei

Fr. Kayger, Nährmittelfabrik, St. Margrethen (Kt. St. Gallen).

Elastischer
Corset-Gürtel

für Damen, die einen starken Leib
und starke Hüften haben, macht eine
elegante, schlanke Figur, kann leicht
an jedem Corset befestigt werden,
kein Annähen notwendig, bequemes,

angenehmes Tragen, ist Frauen
nach der Entbindung besonders zu
empfohlen. Hüftenweite angeben.

Detail-Preis 8 Fr.
Zu beziehen durch die [1161

Gummi-Wirkerei Hofman
.Ohne Blirtel: Starke ïiaur! in Elgg (Kt. Zürich).

mit aurteb Schlanke Tignri'

Suppen-Würze pH! sind der Inbegriff einer

I W I guten, sparsamen Küche.
Bouillon-Kapseln I T r'ï I Eine vergleichende lvost-

o nn |iJ|_l*lv|| probe überzeugt jeder-
Suppen-Rollen mann, dass diese 3

Spezialitäten besser sind als alle Nachahmungen. Zu haben in allen Spezerei- und
Delikatess-Geschäften. [1251

Wichtig für Damen!
Sophie Koch's

weltberühmtes

Dépilatoire
entfernt Gesichtshaare etc. unschädlich,

schnell und glatt.
Depots: In Lausanne: Pharmacie

Morin, Place de la Palud 21; Pharmacie
Caselmann, Hue St. Pierre 17.

In Basel : in der „Schwarzwaldapotheke"
am Bad. Bahnhof. Droguerie Voigt „zum
Bäumlein", Froiestrasso.

Sommersprossen
verschwinden in einigen Tagen.
Garantiert unschädlich. Dose Fr. 2.50.
Auch in Briefmarken. Zu beziehen
nur direkt durch Frau Sophie Koch,
Frankfurt a. M. [1202

Berner Halblein
stärkster, naturwollener Kleiderstoff

Berner Leinwand
zu Hemden, Tisch-, Hand-, Küchen- und
Leintüchern bemustert Walter Gygax,
Fabrikant, Bleienbaeli (Kt. Bern). [795

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär-

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Hälligor
840] Ennenda.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ft. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [846

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

M

Die bewährten

Factum"^
Schweiss-Socken

-Strümpfe und-Wolle
zum Stricken [1063

empfiehlt bestens

E. Senn-Vuichard
ST. GALLEN.

Siiistliuig 11 Muts Qnstoii

à Fr. 1.80 per Kilo franco

C. CremoninijNeg.
Capolago-Generoso. [743

Hausmanns
Malzextrakte |

und

Thymian-Malz-
Extrakte

Specifisch wirksame Mittel bei

Hasten, Kenchhasten, Heiserkeit

etc

Husten-Tabletten, -Pulver,I
Bonbons etc. [12651

Hausmanns
flecktapotheke

(A.-G.) St. Gallen.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

Leole kupàiire à Mne8 M«8
âs I^SNOlrätsl.

Lours ào V3.0ÄU063 ào krautzAÎs
âin 33 j iiilltzì :m lioiiL.

cours âe KO deures âe leyoiis. «W- 3 deiires àe 1e«?ou jaque matin.
Krammairs — Konversation — Komposition — Récitation — Ortbograpks,

à. — Visite des àlusêss et curiosités de la vilie. — Kxoursions dans les en-
virons âs la ville (1 kois pur semaine).

Les inscriptions sont reyues àes ce jour et ie mardi 23 juillet, à 8 tisures
du mutin, u l'ouverturs àu cours souvenu koiiàgs des Kerreaux, sulls Ho. 14)
pur le Directeur de l'Kcois, gui donneru tous les renseignements complêmentsirss.
1259j t»3564bl)

tension 2L.I, L-ross. Z
Lâit sioti nui» ^.uknsbrns vor, Kurgsstsri tzsstsras srnpfolaisri. ^

ê 12l3j Outs I^üolue. »»»»«»»» Silligs Nrsise. ê
^Sris1c>risx>i-Sls 4—S

»«»»»»»«»»»»»»» »
(Oraub., Lcbvvà). Lud- und Luftkurort. 1247 m.ii. Kl.

»I M» » Kurkotel und Ladeanstalt der rkerme in Vals mit
MM M U I 49 Lalkon^immern, bö Letten, in sonniger, staubfreier
»I M»U I »» ì und rubiger Lage. Lurrnittel: 1. Die eisenk., gxpsr.
M ^ U M rberlnalguelie von 28" O., erprobt nurnentliek bei

ckron. Xatarrben der ^ktrnungs- und Verdauungs-
organe, Llutarmut und Llcropkulose, Nervosität, krelenk- und llduskel-
ükeulnatislnus. 2. Das kraklige Hockalpenklirna. Kurar^t im Dause. (1195
lelegr. Otken vom 15. juni bis 1. Okt. Prospekte durck die Direktion. (üzgkdöZ)

Illustriert« I?r«»i«vltte svutls imU traul.«».
Kllmstlsobor Kurort und Sommorkrisobo. Sanatorium kür

I9ervonkranks. Anstalt kür V/asssrboiIvorkat>rsn. IVIassass. DsII
svmnastlk. Oiàtotisobs SobandlunA. kîokonvalssosnton-Station:

Vsusion nnÄ
Hi>r»r,t!

e. Winter»,»«»

11751

ve«tt,«r>
ördr. w>ni«r»,»«r

Viseìiot's^Sll
Orosso Sadanstsit mit Sobwimmbassin kür blsrrsn und Damen.
Sobvvit^bäde-r. Wannenbäder. IVIoor-, Sooi-, Sobwekei-, ir>xzr>tsn-
nadei- und aromstisobe Sädsr. Soböns parkanisxen. präobtiso
Waidsoaziisrsänso mit vielen Kussiobtspunkksn. Dross. Speise-
sssi kür Vereine und bloobusitsn. Drosss Liartsnwirtsobakt und
Usdsokts Kesslbabn. Staiiuns. Pensionspreis von k^r. 3. SO an.

Illustrierte I'i"S>»« I<t« zxrutt» und kruulii». Mg

ki-msc«
6e»^ ^e^se iüp 6ie i^ücche. Mi

flaum-8teppclôàn fabriitalion
von

Oarl IVIüllsr in Lni'Nâoi'k.
Idasebiaenbetrieb mit eigenen patentierten klasebinsu.

»U »IN» »» L» »,«U »»«»> >
kür Klaum-Lteppdeeksn in allen Keurss und Ltoikgutiungen.

Lirosss ^usvvsbi, xedisUSne, neue Dessins. fS47

lîêìiîtitiâllìgê Mzt«l!tt>»«ttii>», îiiià ì>lii5ttìsttsr llätsliig Iiiiil kteìzciiUiliit ltà.
Vele»!»«» vus tlmurkvitsn von vilvet in gtsvvdseken IVIpIillUII

vird promxt und bUiisst besorgt. I«IkpI»1U.

Lslir günstige Lrliolungsstution in gunx staubfreier Oegend. Drücb-
tige áussiekt und sckäns Lpu^iergüngs im nubsn Walds. Kräftige
Kost und billige preise. Kvent. b Zimmer kür sins Vamilie xu ver-
misten, möbliert oder unmöbliert. Prospekte gratis und franko. j122Z

Ls empllsblt sicb bestens lO. lklükr-. KSi

Lin Wort an âis
Wenn Ibr gesunde und kräftige Kinder wollt, srnäkrst dieselben nur mit

dem langjäbrig, är?tlicb erprobten

Xsvssks KinclermskI
welcbss in seiner vollkomme»en Zusammensetzung der Kluttsrmilcb gleickkommt.
Desitat bövbsts bläbrkrakt und Lsicbtverdaulicbkeit, verbätet und beseitigt Kr-
breeben und Diarrbos. lieber löl) Danksckreiben von Hebammen, Die grosse
Lilligkvit ermägliebt den Kebraucb jedermann. '/, Kilo-Paket SD Ots. ^1263

Zu baden in den meisten Hpotkekea und besseren Koloinaiwarenbandlungen
oder direkt bei

Vi. Mbrmittslkabrik, 8t. klsrgretlien )Kt, Lt. Kalten).

H1s.sìiscz1isr

Corssi-Qül'tsl
kür Oarnvii. 6is vinon Ztarkon I^vid
uQâ starke HUktvn kabsll, maekt eirie
elvxarà, seklavke k'isur, kann leiodt
an i'eäsin (Dorset detesti^t ^ver6en,
kein ^.nnädvn not^vsnâig, déchus-
mes, ansenekmes Grasen, ist brauen
naoti 6er Lntdinàns besenâers
elnpkvdloii. ÜUktenwvite anreden,

vskaii-^rsis 6 ?r.
besivken 6nrek 6iv ^1161

0tt»»tti-» ill<t!iöi Isotiiiitit
.ö»ne «iirteii 5l,r»e kigur! ill LlAA sXl. ^likilîll).

M» SUrlel. îc»I,nii-ri»«r,)

LUPVKN-Wtll'Ze der >nbeg»ia einer

I V U» I guten, sparsaruen Kücbe.
öllUlllllD-KâpLklD I r M à W LW vergleicbende Kost-

c> r,,, »ki?^.U^UWW> probe überzeugt joder-
8UPPLD»nDllöD W>U^M>Dà>W^>M>WWàâ>W! mann, dass diese 3 Lpo-

cialitäten besser sind als alle Haebakmungen. Zu kabsn in allen Lpessrei- und
Dölikatöss-kssckäktsn. f1251

^VivIitiA àr varasii!
80M6 Xood's

weltberübmtes

DöpilstoirS
entkernt kesicktskaars etc. unsckäd-
lieb, scknell und glatt.

I»vp«>t«: In Lausanne: I^tiarinaoie
l^orin. lìee 6e la l^alnâ 21; l^tiarniaviv
(Zaselmann, line Lt. I'ivrre 17.

In S»8el: in 6er,.8etn»af!wsl62potkel<o"
am IZa6. Vaknkok. Droguerie Voigt „ium
öäumlein". I^rviostrassv.

80MM6l-8pl°0886l1
versekwindön in einigen Vagen. Ka-
rantiert unsebädlieb. Dose Kr. 2. ÖD.

àeb in Lriskmarken. Zu belieben
nur direkt durcb Krau Lvpbiv Kocb,
Krankkurt ». A. j12D2

öerner tiaìdlein
stärkster, natur^velloner X1oi6orsto17

öernsr ^siliivanà
su Hvm6vn, l^isok-, Han6-, XUeken- un6
Idvintilvdern dernustsrt HViTltSr
li'adrikant. «Ivtenl»»«!» (Xt. Vvrn). (795

I'rs.usli- iuià keseklscà-

?ôrioàsQLìàiiF, âsdàr-
miiììsrleiàsii

werden scbnsll und billig faucb brisk-
lieb) obne Leruksstörung unter strengster
Diskretion gebellt von

Dr. Mtl. 1. ÜMZvr
84D) Kunvnda.

kür 6 kranken
versenden kranko gegen tlacbnabm«

dtto. ô Ko. li. Ii>ilstts-kbtsll-8sitvli

(ca. KD—7D lsiebt bsscbädigte Stücke der
feinsten loüette-Leikenj. (846

Lvrgmano â (lo., Wiedikon-ZLricb.

»»

vis dewäkpt.sn

8<îli«vi8»-8oà

-MniMM-Và
»in» îStrielteii (1963

Srnpfiskìll. Westens

Lenii'Vaiàa.r'à
81".

Aàch M lâà ümkl»i

à Kr. 1.80 per Kilo kranoo

< k I' III «> II i It i 7 X

D»pol»go-0sner«»o. (743

Naiisnisnn»
I/lal2SXtl'àtS!

und

kli/misn-iVlsI?-

Lpselüsob wirksame klittel bei

lliislkli, ^siiedlillslell. Wàslt
etc

ll^ieu-^itdlsttvii, ealvvr,
vollbon« à. (12651

llvvdtapotdvkvî
St. OsIIsn



Satîuelier Jfoamm-Jtettung — Glättet für frett ftSttgltrfien Rrete

Hotel and Pension Itattmann, pagaz
das ganze Jahr offen

empfiehlt sich für Kurgäste und Passanten mit der Zusicherung guter
und billiger Bedienung. [375] Familie Lattmann.

I>an<kl$$cbuk „frey", Bern
Staatlich konzessioniert

Studium aller modernen Sprachen und Handelsfächer. Erste Vorbereitungsschule
für Post-, Telegraphen- und Eisenbahn-Examen. [943

Prospekte und Jahresberichte beim Vorsteher: Emil Frey, Schanzenstr. 4, Bern.

Institut für junge Leute
Clos-Rousseau, Cressier bei Neuenburg.

Offizielle Verbindungen mit der Handelsschule In Neuenburg.
— Gegründet 1839. ——

Erlernung der modernen Sprachen und sämtlicher Handelsfächor. — Sieben
diplomierte Lehrer. — Prachtvolle Lage am Fusse des Jura, in unmittelbarer Nähe des Waldes.
Referenzen von mehr als 1450 ehemaligen Zöglingen. [871

Direktor: N. Quinche, Besitzer.

ntiitniwnmintiätiiüäciiMiÄÄÄÄÄwnuiuini!WÄ

Mädchen-Pensionat |
S Clos Java 3, Lausanne S
* Französisch, Englisch, Musik, JS

5 Zeichnen, Malerei, Haushaltung.[1187 g| Madame Friedrieh Sandoz. g

Israelitisches

Knaben-Institut
Villa „Les Jordils"

Lausanne (französische Schweiz)

Referenzen und Prospekte zur Verfügung.

9141 Direktor: B. Bloch.

hilfa

Schindlers Patent-Büstenhalter
Schweiz. Patent 6261, der beste und einzig richtige

Corsot-Ersatz, ist. immer noch unübertroffen.
Wertvolle hygieinische Neuerung. Originalpreise:

A. B. C. F. D. Extragrosse |4r.
Fr. T.— 10.— 13.— 15.— 20.— etwas mehr.

dehnbares Reform-Corset,
ohne Gummi. Elastisch bei
jedem Atemzuge. Gibt eleg.
Figur. Silb- Modaille. Schweiz.
Patont 16500. Originalpreise:
Qualität I Fr. 10. —, Ia Fr. 13.—.

Prospekte mit zahlreichen Empfehlungen von Aerz-
ten und Privaten gratis. Bei Bestellung Angabe von

Taillen- u. Brustweite, überm Kleid gemessen,
erbeten. [1221

Generalvertretung für die Schweiz:

Peters & Co., Forchstr. 51, Zürich V.

MA^.IN- * Institut Martin ^ Neuehâtel.

Französisch und Handelsnnterricht.
Prachtvolle Lage. Grossartige Aussicht auf den See und die Alpen. Moderne

Einrichtung und Garten. Vollständige und schnellste Erlernung des Französischen und der
übrigen modernen Sprachen. Mathematische und naturwissenschaftliche Fächer. Handelslehre

in Verbindung mit der Handelsschule. Specielle Vorbereitung: auf die Examen
für den administrativen Post-, Telegraphen- und Eisenbahndienst. Zahlreiche
diplomierte Lohrer und höchste Referenzen. Rationelle Körperpflege. Gymnastik. Football.

Sorgfältige Erziehung. [727
Der Direktor und Eigentümer : lit. martin. Professor.

I a

uhenntilch - Seife
Dur echt von^ —- 362

r^^a**n&~Co j' I

sprossen. o Q kommer-

Ma'n ^ StiicL
Schutzmarke! gCnau auf die

uuüier-

S Lungen^, Rachen- und Nasenkatarrh, S
SES Blutarmut, Magenkatarrh. SES

Mit Freuden kann ich Ihnen mitteilen, dass ich von meinen langjähr. Leiden,
Magenkatarrh, Magenweh, Blähungen, Appetitlosigkeit, Aufstossen,
anregelmässiger Stuhl, Durchfall, Druck im Magen nach dem Essen, Ekel, bitterer
Geschmack, übelriechender Atem, Lungenkat&rrh, Bachen- und Nasenkatarrh,
Husten, Auswurf, Verschleimung, Stechen in der Brust, Atembeschwerden,
Geruchlosigkeit, Ausiluss aus der Nase, Herzklopfen, Kreuz- u. Kopfschmerzen,
Blutarmut, Schwäche, Müdigkeit, Verdriesslichkeit, kalte Hände und FUsse,
Nervosität, gänzlich geheilt bin. Ich befinde mich gesund und wohl ; der Magen
verträgt jetzt alle, selbst schwerverdauliche Speisen. Ich danke Ihnen bestens
für Ihre erfolgreiche briefliche Behandlung und werde Ihren Namen unter meinen
Bekannten verbreiten. Hertenholz bei Sumiswald, Kt. Bern, den 5. April 1900.
Joh. Christen. BX Die obenstehende Unterschrift des Joh. Christen im Hertenholz

dahier wurde in meiner Gegenwart beigesetzt und ist echt. Sumiswald,
den 5. April 1900. Der GemeinderaLpräsident: Schürch, Notar. Adresse:
Privatpolikliilik Glarus, Kirchstrasse 405, Glarns. [625

lerdan $ ßit.
Bahnhofstr. 60

Zürich.
Special-Geschäft für echte

Loden
engl. Cheviots — Coiertcoat

Homespuns. [973

naassanfertigmig.
Jaquette-und Taillen-Costume

(Genre tailleur) Mäntel.
Annahme jeden Stoffes

zur Verarbeitung.

IE LOCLE (Schweiz)

Kleiderfärberei, chemische Waschanstalt
und Druckerei

C. A. Geipel in Basel.
Prompte Ausführung der mir in Auftrag
(H51Q) gegebenen Effekten. [841

Parketol aus der Fabrik von K. Braaelmann, Höchst a. M., gesetz¬
lich geschütztes, einziges Mittel für Parketböden, das
feuchtes Aufwischen gestattet, Glanz gibt, ohne
glatt zu sein, jahrelang hält, Linoleum konserviert und

auffrischt. Wichsen und Blochen fällt ganz fort; geruchlos und sofort trocken.
Prospekte u. Zeugnisse zu Diensten. (H 6. 6779) [1212

Oeneraldépôt für die Schweiz : Lendi & Co., Zürich.

1000 Dm
Ausstellungsräume

Schweiz.

(Heer-Cramer & Felix Wanner vereinigt)

6 Waldmannstrasse 6
Zürich I. [i23i(0-7483-F)

Möbelstoffe, Moquettes, Cretonnes, Fautasie-
stoffe, abgepasste Vorhänge

farbig und creme, in allen Preislagen.
1 > eilhei ten in Bodenteppichen, am Stück u. abgopasst.

Verlangen Si© In allen
Delikatess-, Spezereihandlungen und Droguerie - Geschäften |

De 30119$ bolländ. acao
1136] (königl. holländ. Hoflieferant) I

Bekannt durch seine Billigkeit, seinen köstlichen Geschmack
und feines Aroma. Garantiert rein, leicht löslich, nahrhaft u. ergiebig.

Tellfaden.
Sechsfacher Maschinenfaden à 500 Yards.

Unübertroffene Qualität. Schweizerfabrikat.
In allen grösseren Mercerie-Handlungen zu

beziehen. (H108 Z) [845

Das Beste, was es gibt
ist eine Tasse

REINER HAFER-CACAO
Marke weisses Pferd

Jedermann gleich zuträglich und wohlbekömmlich. Tausendfach

bewährtes und ärztlich empfohlenes Nahrungsmittel für
Kinder, Blutarme und Magenkranke. Ein herrliches Cacao-:
frühstück. [129

"MüP pnllt' l*1 r°ten Cartons (27 Würfel 54 Tassen) à Fr. 1.30
Rill uulll. oder in roten Paqueten Pulverform do. à Fr. 1.20

Von keiner Nachahmung erreieht!

Eräte schweizer. Hafercacao-Fabrik Müller & Bernhard, Chur.

X
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stoîel M pkllswll Itsttmiìlì. tìsgSZl
ââs Nan/S okksn ^WU

empklsblt 8iâ kür Kurgäste unàCassante» mit à' ^usiederung guter
ullà billiger Leànung. ^
Handelsschule „srev", kern

ê 8ì»»ìI1<zKì »
3tudiurn allor inodornon 3pravüon nnd IZandol8jAotivr. LZrsto Vordorvitunxs-

8oün1o kür l'osì-. ü^olosrapkon- und Lwondaün-LZxanion. ^943

?ro8pàto nnd dadroodoriodtv doiin Vor8toüoi': W!i>»tl 3oüan2ion8tr. 4. ««r».

Institut W? junKv l,suts
0Io8-kou88oau. Orsssisr del ^susvburA.

Okkizlollo Vsrizlrudurrgsr, rrrlt âsr UsrudsIsscOuls In tgsusrrburg.
t?«Arür»,7et lkSSS. --»—».

Lrlvrllullz dor Ulodornvo Kprsvlivll UNI, sSrlltliodvr tlslldvlsrâvkvr. — Kivdoll diplo-
mivrtv p/olirvr. — praolitvolio t.»zv «m pussv dos dur», ill ullmittvld»rvr ttSke de» ^sidos.
RskvrsllZvll vvll uivtir »Is 11SV siismàli^eu ^öslillss». 1871

/>trâo».' IV. HutrìâS» Desàer.

Wàii-?màiiîit l
A Olos àva 3,1-susanns A
A ?'ran208i8vd, P2NSÜ80Ü, Zdu8ik, W

2oioünon, Zdaloroi, Hau8ÜaItun8.l1187

» Nààm« krieàieli 8àià. A

Isràslitisàss

Unaden-In8titui
Villa ,.l»ss ^orâlls"

Lausanne sà^ôàcîìi« 8àvà)
kskvsenivn unä Prospekts rur Verfügung.

u,Dê'râor."

KÎHssS

Scdinàs Patent -Küsten»alter
8oliwà. Galoot 626 t, der do8to und oin^i^ riodti^o

ì^or8vt lZrsats, iminvr n«« !» i»nül»vrtr»ßr«i».
>Vortivo!lo ü^xivlni3eüv I^onoruns- Orisîoalprào:

». <?. v. ^xt-ra^rosss ^tr.
I^r. 7.— 10.— 13.— 15.^ 20.— etwas metir.

doìinkarv3 Rokorrn-Oorset,
odno 0unnni. K!a8tî8â doi
jodorn ^ìoni^uxo. 0idt olog.
I^i^ur. 3i1d- ^lvdaillo. 3okwoi2.
latent 16500. 0ri»inalx>roi3o:
(Qualität I k^r.10. —, la P'r. 13.—.

?ro3i)àto init îûaìilroiokvn IZdMpkoklunson von àr2-
ton und ?rivaìon gratis, öoi LosìeUuns -/Vnxado von

Ü aillon- n. 1Zru3t.woiìo, Udorrn Xloid Aorno38on,
ordoìen. ^1221

Leneralvvrtrotung Wr Nie Lekweli:
?et«i 8 ^ t!«., korodâtr. 3l, /üiieN V.

Zk Instlwt M»?M )!è ààwl.
I^rkrnx<>^-!i^!<z1r HkknâsIsranìsri'ivNî.

p'raoktvollo I^asv. dro83artiso ^n88iokt auk don 3oo und dio ^Vlpon. ^lodorno LZ!n-
rioütuns und Oarton. Voll8t'àndisv und 3otinoll8to Hrlornuns do8 ^^»20818011^ und dor
üürison rnodornon 3praodon. àtdvlnatisodo und nàrv^i88on8okaktlioko V'âodor. Handols-
lodro in Vordindun? mit dor Handàsokulo. Stpvotvllv V<»>'b«»'«Zt.ui»K »»it ât«
tttr «Ion »«ii»iti,S»tr»tâvviU K^vst», reiver»!»!»«»- «»»»«i kà»«i»k«»»nÂiviU»t. 2aû1roiào
diplomiorto I^vüror und Köoü3to lìokoron^on. Rationollo XHrporpüoso- (l^ninasti^. P'ooì-
dall. 3ors5âltisv Rrsivüuns. l^727

ver virektor unck Eigentümer: M. Martin, prolezeor.

I i.
tànmà/i -8à

°ur eekt voo^ — lZ62

^^10« /

sprosse«. dowmer.

p«-- «tiiet.

Tokul-msà âuk ciio

uoüizer.

kaeken- unà ^assnkatarfd, ^
Lìutarmut, Alaxenkatarà.

Nit?rellàsll kâllll ick Idneo màilell, àss ick von meillsa làll^àkr. t,eiàeo,
Zlnxsukàtàrrli, Anxenvek, Lllikunxeu, ^ppetitlvslxkvlt, àfsto»»vi>, anrvxel»
müs»ixer 8N1I1I, Lurciiknll, Druck im ZlnAeu onck àsm Lssea, kkvl, bitterer
kesedmack, vkelrieekenàer ^Vtei», Dllnxvukntarrb, Itnoilsn- unà Masvukàrrd,
llnsten, ^usriurk, Verseblelniuux. 8tevbei> ia àsr Lrust, àtsmbesvkverckeil,
tieruebivsigkeit, ^ustln.8» aus âer Xase, Lersklopkvo, krsuiî- u. Xopksvlimer/en,
liiutarillut. Svbrviickv, Zlllâixkelt, VerSriessIickkeit, kalte llâncko uuà kilsse,
Xsrvositiit, gäll^Iicb gekeilt din. Ick dekuàs luiek gesund und vokl; der klageu
vertragt ist^t ade, selbst sekververdaukeks Speisen. lek danke Iknsn bestens
kür Ikrs erkoigreicks drietiicke Lekandiunz und werde Ikren Hainen unter meinen
Dekanaten verbreiten. Dertenkoi? bei Lumiswald, Xt. Lern, den 5. itpril 19ÜÜ.
dob. Lkristen. Oie odenstsbende Untersckrikt des dok. Lkristen im Oerten-
bolü dakier wurde in meiner Osgenwart beigesetzt und ist ecbt. Lumiswald,
den ö. itprii 1WÜ. Der Osmeinderatepräsident: Lcbürek, Hotar. Adresse:
I*Riv»ti»«UlîNi»iI< Xirebstrasss 405, t.Ittr»». ^625

Zsrüan s Lie.
Saliokofsìr. 60

/Uriel,.
Hpeàl-Kkseààkt kür eedts

sngl. lîlimià — Imsilllilt
liMSîMî. i«"

N»»»s»»r«rtlg»llx.
àeN«-8NlIlZi>!m-l!l>zt>iim>

(Kenrv tàilleiir) kilântol.
d^unalnno ^odvn 3ìokko8

sur Vorardoitunk?.

te l.oci.c (Scnvci?)

^I«iàkârder«i, edMised» Nàiìàlt
rrrrâ Druckerei

N. Nsipsl in Nâssl.
prompts àuskubrung der mir in àktrag
(O51<Z) xegsdenso Xkkvkten. >841

?aàtol »US der psdritr voll n. Snl»»Imann, nvck», ». »., svsvtz-
jiok zesoilàtes, villzizss UittsI Mr l-arkvtdödvll, das
reiiedte» àiirwtsvllsn xostattet, tdlsll» gibt, otms
gistt »u sein, iskrvlsllg KSIt, Oilloleum kollsorvisrt ulld

«ukkrisotit. tViobsvo ulld DIovdoll Nillt gauz tort; gvruodlos und sokort trovksu.
Prospekts u. ^ougllisso zu Oivllstoll. (D k. K77S> 11212

Souors,Iâàr>ât kür âts Scûvrsìs: t.en«tî â. O«., i^üriell.

lova >mm

Ausstellungsräume

5àkl?.

kHs«r-krii»ei à kelix V»ll««r vmiilxt)

6 Wâ1ârriârìm.stn-â«SS 6
2!üriczü I. ^2311O-748Z-?)

proton»«», r»ut»»ie
VorIkàAv

tardif und vrôrno, in aìlvn ?roi8lasen.
l in S<»Ä«i»tvi»i»tvI»«i», ain 8dûoà u. adsopasst

Veli1iîtt«88-, 8pv2«r«iàllâwltAv» auà Vrogavriv 0«8el»klkà!

veZong's dolläncl. Lacas
113g) lkönigl. kollând. Nokiiekerant) I

gekannt dnreb seins Itîlliglieit, semen kiistlîeliei» Ue«t1iinut1t
nod r«»i»e« ^kraiuu. Garantiert rein, ieiebt iösliek, nakrbakt u. ergiebig.

l'sllts.à.
Lsvkgfîivkvl' KOasvkinvnfaüvn à 500 Vsräs.

Unllbsi'ti'ànv yualitàt. 8vtmsi?si'fàik»t.
In aiien grösseren Mercerie - Handlungen ZU be-

zîeksn. (0108 /) )845

vas Kv8te, wa8 es gibt
ist slris l'ssss

dedermann gleicb zutràgiicb und wobidekämmiiek. tausend-
kacb dswäbrtes und ärztlieb empkoblenes Habrungsmittsl kür
Xinder, Oiutarms und Magenkranke. Lin kerrliekes Lacao-
krükstüek. k129

illli? llpìit' roten Lartons (27 VVürkei — 54 lassen) à Lr. 1.30
lllll bullt, oder in roten pagueten Oulvsrkorm do. à Lr. 1.20

Von deiner àeliàiinZ vrrà!
Liste sedvvei^er. llükereaeae-Labri^ ZliRRIvr â Lvri»lK»rÄ, OIiUkr.
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